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Aktuelles aus dem  
Gemeinderat 
 
Einwohnergemeindever-
sammlung 

 

Die gemäss Jahresprogramm 
geplante Einwohnergemeinde-
versammlung vom 10. April 
2024 wird mangels Traktanden 
abgesagt. Wir bitten um Kennt-
nisnahme. 

Reservieren Sie sich doch bitte 
den Termin für die Einwohner-
gemeindeversammlung vom 
Donnerstag, 20. Juni 2024 be-
reits um 19.00 Uhr im Vereins-
raum MZH. 
 
Resultate Volksabstimmun-
gen vom 3. März 2024 

 

Stimmberechtigt waren 543 
Personen. Die Stimmbeteiligung 
lag je nach Vorlage zwischen 
63,3 % und 62,9 %. 

Eidgenössische Volksabstim-
mung: «13. AHV-Rente» 190 ja 
gegen 148 nein Stimmen. 

«Renteninitiative» 90 ja gegen 
245 nein Stimmen. 

Wahl von fünf Mitgliedern in den 
Gemeinderat für die Amtsperio-
de vom 01.07.2024 bis 
30.06.2028: Das absolute Mehr 
lag bei 127 Stimmen. Folgende 
Gewählte haben Stimmen erhal-
ten:  

Schüpbach Beat: 256;  
Mundschin-Kolb Simone: 251; 
Schweizer Slawa: 251;  
Vettiger Jenny: 250;  

Gersbach Roger: 184.  

74 Stimmen erhielten diverse 
Personen, gewählt davon wurde 
entsprechend niemand. 
 
Dank an die Bevölkerung 

 

Die gewählten Gemeinderats-
mitglieder danken der Bevölke-
rung herzlich für die erhaltenen 
Stimmen, das entgegenge-
brachte Vertrauen und die rege 
Wahlbeteiligung. 

Es ist uns auch in Zukunft eine 
Freude, uns weiterhin für das 
Wohl der Gemeinde zu engagie-
ren. 
 
Verkehrsbehinderung infolge 
Eierläset 

 

Am Sonntag, den 7. April 2024 
findet am Brünnliweg der tradi-
tionelle Eierläset statt, weshalb 
der Brünnliweg ab 12.00 Uhr 
für jeglichen Motorfahrzeug-
verkehr gesperrt wird. Der 
Gemeinderat bittet um Kennt-
nisnahme und um Verständnis. 
 
Gesamterneuerungswahlen 
2024 - 2028 

 

Nebst den bereits gewählten 
Gemeinderät:innen stehen in 
diesem Jahr sämtliche Ge-
samterneuerungswahlen an. 
Der Schulrat der Primarschule 
und des Kindergartens (zwei 
Mitglieder), der Sekundar-
schulrat Kreis Liestal (ein Mit-
glied) sowie der Schulrat für 
die Regionale Musikschule 

Liestal (ein Mitglied) werden 
am 9. Juni 2024 gewählt. Letz-
tere beide können gemäss 
Gemeindeordnung §9 jedoch 
auch mittels stiller Wahl ge-
wählt werden, sofern nicht 
mehr Kandidierende als zu be-
setzende Sitze sich dem Amt 
annehmen wollen. Entspre-
chende Wahlvorschläge sind 
bis am 8. April 2024 der Ge-
meinde einzureichen. Formula-
re dafür können bei der Ge-
meindeverwaltung bezogen 
werden. Kommt es zu einer 
stillen Wahl, wiederruft der 
Gemeinderat die Urnenwahl 
und informiert Sie darüber.  

Das Wahlbüro (sieben Mitglie-
der) sowie die Rechnungs- 
und Geschäftsprüfungskom-
mission (drei Mitglieder) wer-
den an der Einwohnergemein-
deversammlung vom 20. Juni 
2024 gewählt. 

Der Wahltermin der Sozialhil-
febehörde (zwei Mitglieder) 
wurde auf den 22. September 
2024 definiert. Auch hier ist die 
stille Wahl möglich. Die Wahl-
vorschläge sind bis am 22. Juli 
2024 einzureichen. Ebenso 
werden Sie seitens Gemeinde-
rat informiert, sollte die stille 
Wahl zum Tragen kommen, 
bzw. die Urnenwahl wiederru-
fen werden. 

 



Aktuelles aus der  
Gemeindeverwaltung 

Kantonsbibliothek 
 

Die Kantonsbibliothek teilt mit, 
dass per Ende 2023 133 (Vor-
jahr: 151) in Ramlinsburg 
wohnhafte Personen oder 
18.09 % der Dorfbevölkerung 
als Leser:innen in der Kantons-
bibliothek eingeschrieben wa-
ren. Darunter waren 31 (Vorjahr 
32) Kinder bis 14 Jahre regis-
triert. 

 
Wasserqualität 2023 

 

Von der Wasserversorgung 
Waldenburgertal AG werden 
uns folgende aktuellen Werte 
über unser Trinkwasser mitge-
teilt: Nitratgehalt 10,8 Milli-
gramm pro Liter (Toleranzwert 
40mg/L), Aerobe mesophile 
Keime 0 – 5200 Keime pro Mil-
liliter (Grenzwert 300 Keime 
pro Milliliter), Enterokokken 
und Escherichia coli jeweils 
0 Keime pro Milliliter, Wasser-
härte 58,0 französische Härte-
grade. 
 
Frühlingszeit 

 

Mit dem Frühlinganfang beginnt 
auch die Vegetation wieder zu 
spriessen und damit stehen Ar-
beiten im Garten wie Rasenmä-
hen etc. an. 

Wir erinnern an § 5 des Polizei-
reglements: 
Lärmige Haus- und Gartenarbei-
ten, wie z. B. Rasenmähen, 
Hämmern, Fräsen, maschinelles 
Häckseln usw. sowie die Benüt-
zung öffentlicher Abfallsammel-
stellen sind nur an Werktagen 
von 08.00 bis 12.00 und 13.30 
bis 19.00 Uhr und am Samstag 
von 08.00 bis 12.00 Uhr und 
13.30 bis 18.00 Uhr gestattet.  

Für Industrie- und Gewerbelärm 
gelten die Vorschriften des Bun-
desrechts (07.00 - 19.00 h, 
Lärmschutzverordnung, SR 
814.41). Eine Mittagsruhe von 
12.00 bis 13.00 Uhr ist einzuhal-

ten. 

Landwirtschaftliche Maschinen 
dürfen im Baugebiet und im Um-
feld des Siedlungsgebietes nur 
von 06.00 bis 22.00 Uhr betrie-
ben werden. In begründeten 
Notfällen sind Ausnahmen ge-
stattet. 

Radio, Fernsehapparate, Musik-
instrumente, Lautsprecheranla-
gen und ähnliche Geräte dürfen 
nur so benützt werden, dass sie 
auf die Nachbarschaft nicht stö-
rend wirken. 

An Sonn- und Feiertagen ist je-
de Betätigung verboten, die 
durch Lärm oder andere Weise 
die öffentliche Ruhe stört. Zu 
beachten sind die massgebli-
chen Bestimmungen gemäss 
dem Gesetz über die öffentli-
chen Ruhetage (SGS 547) und 
der dazu gehörigen Vollzie-
hungsverordnung (SGS 547.1). 
 
Die Brut- und Setzzeit beginnt 
– Leinenpflicht! 

 

Der Frühling beginnt und mit 
ihm die Brut- und Setzzeit der 
einheimischen Vögel und Säu-
getiere. Um die Störungen für 
unsere Wildtiere gering zu hal-
ten, werden die Hundehaltenden 
gebeten, der kantonalen Lei-
nenpflicht nachzukommen. Sie 
gilt vom 1. April bis zum 31. Juli 
im Wald und an Waldrändern.  

Hunde benötigen Auslauf. Doch 
auch ein gut erzogener Hund 
bleibt in seiner Natur ein Jäger. 
So kommt es immer wieder vor, 
dass Hunde im Wald oder in 
Waldesnähe Fährte aufnehmen 
und ihrem Jagdtrieb folgen. Für 
Jungtiere von Wildtieren kann 
das schnell tödlich enden. Auch 
für allenfalls noch trächtige Mut-
tertiere kann der zusätzliche 
Stress ernsthafte Folgen haben. 

Für viele Wildtiere sind zudem 
Wiesen und Hecken im Offen-
land wichtige Orte, um ihren 
Nachwuchs aufzuziehen. Auch 
dort sollten Hundehaltende ver-
antwortungsvoll sein und dafür 
sorgen, dass die Jungtiere nicht 
durch stöbernde oder jagende 
Hunde gestört werden. Die Be-

hörden bitten deshalb um die 
Unterstützung der Hundehalte-
rinnen und Hundehalter und er-
innern diese an die stets zwi-
schen 1. April und Ende Juli gel-
tende Leinenpflicht. In Wildru-
hegebieten ist eine ganzjährige 
Leinenpflicht vereinbart. Sie ist 
im kantonalen Gesetz über die 
Jagd und den Schutz wildleben-
der Säugetiere und Vögel 
(Jagdgesetz) festgeschrieben. 
Einzelne Gemeinden haben er-
gänzende Bestimmungen.  

 

Jungtiere nicht berühren! 

Es kommt vor, dass Jungtiere 
wie Rehkitze oder junge Vögel 
alleine angetroffen werden. 
Doch sind sie in den seltensten 
Fällen verwaist. Häufig haben 
die Elterntiere ihre Jungen nur 
kurz verlassen, oder halten sich 
nicht sichtbar in der Nähe auf. 
Sie sollten deswegen keinesfalls 
berührt und unbedingt vor Ort 
belassen werden. Es sollte ge-
bührender Abstand gehalten 
werden, um die Tiere nicht zu 
verängstigen. Im Zweifelsfall 
sollte der lokale Jagdaufseher 
informiert werden. Den Kontakt 
erhalten sie über die jeweilige 
Gemeindeverwaltung. 
 
Wegzug 

 

Kay Lüthi 
Zelgliring 15 
 
 



Osterferien / Öffnungszeiten 
Gemeindeverwaltung 

 

Mit Ausnahme des Ostermon-
tags (1. April 2024) wird die 
Gemeindeverwaltung zu den 
ordentlichen Schalterstunden 
geöffnet sein. 
Strassenunterhalt alte Kan-
tonsstrasse 

 
Die Belagsschäden an der alten 
Kantonsstrasse im Kurvenbe-
reich werden am 4. April 2024 
repariert. 

 
 
Bauarbeiten Wasseranschluss 
Lausen 

 
In den vergangenen Wochen 
starteten die Bauarbeiten nahe 

dem Siedlungsgebiet betref-
fend dem Wasseranschluss an 
Lausen. Spülbohrungen unter 
der Brunnackerstrasse (Lin-
denstrasse bis Parkplatz 
Friedhof) und unter der Ram-
linsburgerstrasse (Parkplatz 
Langacher bis anfangs Weg 
Steingruben) hindurch wurden 
erledigt. Vor Ostern werden 
nun die Graben für die Reser-
voirableitungen vom Reservoir 

Wasserschöpfi bis zur Ram-
linsburgerstrasse und von dort 
aus zum Reservoir Höhe ge-
fräst. Dort hinein werden im 
Anschluss die Wasserleitun-
gen gelegt und die Graben zu-
gedeckt. Nach Ostern starten 
die Vorbereitungsarbeiten für 
die Bohrungen nach Lausen. 
Über kurzfristige Änderungen 
informieren wir Sie gerne via 
App und Homepage. 

 

 

Vernissage Heimatkundebuch: 
 

Am Sonntag, 16. Juni 2024, um 11 Uhr findet in der 
Mehrzweckhalle in Ramlinsburg die Vernissage des Hei- 
matkundebuches der Gemeinde Ramlinsburg statt. Bei ei-
nem gemütlichen Apéro wollen wir mit euch die Veröffentli-
chung feiern. 
 

 

Bitte halten Sie sich das Datum frei. 
 

 

IMPRESSUM  Publikationen der Gemeindebehörde und der Gemeindeverwaltung 

Schalter-Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung: Montag: 17.00 - 18.30 h, Dienstag: 10.00 - 
12.00 h, Mittwoch: 08.00 - 10.00 h, Donnerstag: 10.00 - 12.00 h, Freitag: keine. 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten auf telefonische Voranmeldung unter Tel. 061 931 24 23 

Weitere Informationen unter: www.Ramlinsburg.ch. E-Mail Adresse: info@ramlinsburg.ch 

Redaktionsschluss: jeweils am 20. jeden Monats, ausgenommen Weihnachten, Sommerferien. 

Insertionskosten:  1/1 Seite CHF 80.--, ½ Seite CHF 40.--, ¼ Seite CHF 20.--, 1/8 Seite CHF 10.-- 
         Vereine 1 Vollseite monatlich gratis. 
 



 

 

 

 

Ökumenische Abendfeier 
im Gotteshaus Ramlinsburg                 
 

Sonntag, 14. April 2024 um 20.00 Uhr 
 
Es lädt herzlich ein: Liturgiegruppe der ev. – ref. und der röm. – kath. Kirchgemeinde 

 
 
Mitteilungen der Vereine/Institutionen, Diverses 

Voranzeigen / Wichtige Daten 
 

Datum: Tag: Zusatz: Verein/Gruppierung: Anlass: Ort: 

05.04.2024 Fr.   Jugi Eiereinzug ganzes Dorf 

07.04.2024 So.   Turnverein Eierleset Brünnliweg / MZH 

09.04.2024 Di. 15-17 h Ev. Ref. Kirche Seniorentreff Foyer MZH Bubendorf 

10.04.2024 Mi. 20.00 h Einwohnergemeinde Gemeindeversammlung Vereinsraum MZH 

12.04.2024 Fr. ab 7.00 h Anton Saxer AG Grüngutsammlung von Haus zu Haus 

14.04.2024 So. 20.00 h Liturgiegruppe R'burg Ökumenische Abendfeier Gotteshaus 

17.04.2024 Mi. 18.30-20.30 Schützengesellschaft Übung Schützenhaus 

26.04.2024 Fr. 20.00 h Ev. Ref. Kirche Ramlinsburger Gebet Gotteshaus 

27.04.2024 
Sa/S
o 

bis 28.04. Schützengesellschaft Büchelschiessen, Aufgebot Zunzgen 

30.04.2024 Di. 18.30-20.30 Schützengesellschaft Übung Schützenhaus 

30.04.2024     Pfarrei Bruder Klaus Anlässe der Röm.-katholischen Kirche sie-
he Online www.rkk-liestal.ch 

 

 

Information der Natur- und Landschaftsschutzkommission 
 

Verbrennen von Baumschnitt 

Gemäss dem Umweltschutzgesetz Baselland (USG BL) § 20 dürfen Abfälle ohne Bewilligung nicht ver-
brannt werden. Der Regierungsrat kann für organische Abfälle aus Feld, Wald und Garten, die unter den 
gegebenen Umständen nicht kompostiert werden können, Ausnahmen zulassen. 

In der Verordnung über Umweltschutz werden in § 26 die Ausnahmen wie folgt präzisiert: Verbrennen von 
organischen Abfällen aus Feld, Wald und Garten 
1. Organische Abfälle aus Feld, Wald und Garten dürfen im Siedlungsgebiet nicht verbrannt werden. 
2. Ausserhalb des Siedlungsgebietes dürfen organische Abfälle aus Feld, Wald und Garten unter folgenden 
Bedingungen verbrannt werden: 
a. es dürfen nur kontrollierte Feuer gemacht werden, 
b. es dürfen keine Zündhilfsmittel (wie Benzin oder Autopneus) verwendet werden, 
c. Pflanzen dürfen nicht in frischem und belaubtem Zustand verbrannt werden. 

Asthaufen die länger als 1 Woche liegen gelassen werden sollten vor dem Verbrennen umgeschich-
tet werden, da sie von Kleinsäugern und Vögeln als Unterschlupf genutzt werden. Für die Natur am 
besten wäre, wenn die Asthaufen gar nicht verbrannt werden, sondern liegen bleiben, so dass sie 
weiterhin als Unterschlupf für Kleintiere zur Verfügung stehen. 
 

 



 

 

                             
 

                                                                            

Trainingstag 

 

30. April 2024 

22. Mai 2024 

26. Juni 2024 

19. Juli 2024 

14. August 2024 

11. September 2024  

16. Oktober 2024 

 
Schützenstube für ALLE geöffnet auch für nicht Schützinnen und Schützen. Jeweils am Trainingstag 
ab 19:00 Uhr. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
SG Ramlinsburg 

 



 

 

 

 

 

 Jahresprogramm 2024 

 

 



 

 

 



 

 

 



 

 

 

 
 

Der Gemeinderat und das 
                       Gemeindepersonal wünschen  

                               Ihnen von Herzen 
                              frohe Ostern 

 



 

 

 

Freie Bahn für Igel - Ein Projekt zum Schutz und zur Förderung von Igeln im Siedlungs-
raum der beiden Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft 

Vor einem Jahr startete das Projekt «Wilde Nachbarn beider Basel», welches zum Ziel hat, das Melden 
von Wildtierbeobachtungen durch die Bevölkerung zu vereinfachen und das Vorkommen und die Ver-
breitung von Wildtieren sichtbar zu machen. Dieses Jahr soll im Rahmen des Projekts in ausgewählten 
Gemeinden das Vorkommen von Igeln im Siedlungsraum untersucht werden. Hierfür werden Freiwillige 
gesucht.  

Das Projekt Wilde Nachbarn beider Basel wurde 2023 lanciert und möchte Wildtiere im Siedlungsraum erfor-
schen, schützen und fördern. «Wilde Nachbarn beider Basel» wurde von den beiden Basler Kantonen (Ebenrain 
– Zentrum für Landwirtschaft, Natur und Ernährung, Stadtgärtnerei Basel und Amt für Wald beider Basel) initiiert 
und wird von sechs weiteren lokalen Organisationen und Institutionen getragen: Museum BL, Pro Natura Basel + 
Baselland, WWF Region Basel, Basellandschaftlicher Natur- und Vogelschutzverband (BNV), Ornithologische 
Gesellschaft Basel.  

Während Igel früher in reich strukturierten Kulturlandschaften häufig waren, sind sie heute aufgrund der Intensi-
vierung der Landwirtschaft und dem Verlust an vielfältigem Kulturland öfter im Siedlungsgebiet zu finden. Die 
bauliche Verdichtung, der Verlust an wertvoller Grünfläche und der Rückgang der Insekten scheinen dem Igel 
aber auch im Siedlungsgebiet zuzusetzen. In den letzten Jahren mehrten sich die Hinweise, dass die Igelpopula-
tion in der Schweiz weiter abnimmt. So etwa zeigen Untersuchungen aus der Stadt Zürich, dass heute bedeu-
tend weniger Igel unterwegs sind als noch vor zwanzig Jahren: Es wurde sogar eine Abnahme von 40% der Igel 
dokumentiert. 

Nachdem das Projekt Wilde Nachbarn beider Basel letztes Jahr mithilfe von Wildkameras auf die Suche der Big5 
(Biber, Fuchs, Dachs, Reh, Feldhase) gegangen war, möchte dieses Jahr die Aktion «Freie Bahn für Igel» die 
Igel im Siedlungsraum mittels Spurentunnel nachweisen. Das Vorkommen der Igel in Basel-Stadt und ausge-
wählten Gemeinden im Kanton Basel-Landschaft soll erforscht werden. Viele Augen sehen mehr, weshalb die 
Bevölkerung gebeten wird, die von ihr gesichteten Igel inklusive deren Beobachtungsort und allenfalls einem Fo-
to auf der Meldeplattform beidebasel.wildenachbarn.ch zu melden.  

Die so gewonnen Verbreitungsdaten sollen im Folgejahr analysiert und daraus resultierende, konkrete Empfeh-
lungen ausgearbeitet werden, wie Igel in den Quartieren besser geschützt und gefördert werden können. Mittels 
Öffentlichkeitsarbeit, diverser Aktionen und Exkursionen zu naturnahen Gärten soll der Bevölkerung aufgezeigt 
werden, wie sie bei der Förderung von Igeln und anderen Wildtieren in den eigenen Gärten und Grünanlagen 
vorgehen können. 

Die Mithilfe kann in den Gemeinden Oberwil, Bottmingen, Binningen, Birsfelden, Muttenz, Pratteln, Frenkendorf, 
Liestal, Basel-Stadt und Riehen erfolgen. Der Aufwand beträgt ca. 1.5 bis 2 Stunden pro Tag während 6 Tagen. 
Interessierte Personen können sich bei beidebasel@wildenachbarn.ch melden. 

Das Projekt informiert an zwei Informationsanlässen am Dienstag, 9. April, 18.30 Uhr in Sissach (Aula im Eben-
rain-Zentrum, Ebenrainweg 27) und Mittwoch, 10. April um 18.30 Uhr in Basel-Stadt (im Igelsaal, im Unterge-
schoss der Polizeiposten Kannenfeld an der Strassburgerallee 18) über die Aktion und wie die Methode der Spu-
rentunnel eingesetzt wird.  

Die OrganisatorInnen freuen sich über zahlreiche positive Rückmeldungen! 

 



 

 

 



 

 

 



 

  



 

 

 

 
 

 
Als Mütter- und Väterberaterin berate ich Sie gerne in Fragen über: Entwicklung, Ernährung, Ge-
sundheit, Pflege und Erziehung Ihres Kindes bis zum Eintritt in den Kindergarten.  
 

 Für Sie ist diese Beratung ein freiwilliges und kostenloses Angebot. 

 Selbstverständlich stehe ich unter beruflicher Schweigepflicht. 

 Nach Absprache sind je nach Situation auch Hausbesuche möglich. 

 Bitte bringen Sie in die Beratung das Gesundheitsbüchlein ihres Kindes, eine Wickelunterlage 
und eine Windel mit. 

Beratungszeiten: 
Bitte jeweils vorgängig telefonisch einen Beratungstermin mit Zeit vereinbaren  
 (alle Daten und Orte sind wählbar) 
 

Ort Lausen Bubendorf Arisdorf Gruppenberatung zu 
Themen 

Raum Spitex 
Bettenachweg 4 

Sporthalle 
Sappeten 

Schule 
Känelmatt-
strasse 31 

Genauere Infos je-
weils in den Gemein-

deanzeigern 

Zeit 13.30-16.30 8.30-11.30 8.30-11.30  

Tag Dienstag Dienstag Donnerstag  

  Elterntreff 
ab 14h 

   

April 02., 09., 16., 23., 30.         23.   09., 23.     11. 09. Stilltreff 

Mai 07., 14., 21., 28.         21.   07., 21.     16. 14. Babymassage 

Juni 04., 11., 18., 25. 25.   04., 18.     13. 04. Stilltreff 
 

Die Gemeinden Hersberg und Ramlinsburg sind an allen Beratungsorten herzlich willkommen. Ich 
berate Sie auch gerne bei Ihnen zu Hause. 
 

Telefonische Beratungen sind zu folgenden Zeiten möglich 
Dienstag 9.00 - 12.00 
Mittwoch 8.30 - 09.30 
Donnerstag 8.30 - 09.30 
Sollte ich verhindert sein, werde ich Sie baldmöglichst zurückrufen. 
 

Telefonische Beratung und Terminvereinbarungen:  

Jolanda Heuberger 
079 244 25 03 
 

muetterberatung@spitexrl.ch     Weitere Infos unter: https://muetterberatung-bl-bs.ch/2/ 

Bis bald - ich freue mich, Sie und Ihre Kinder kennen zu lernen. 
 



 

 

Region:  Lausen, Arisdorf, Bubendorf, Hersberg, Ramlinsburg 

     



 

  


